
� Bedienungsanleitung
Schlagbohrmaschine

p Mode dʼemploi
Perceuse électrique à percussion

C Istruzioni per lʼuso
Trapano a percussione

�

Art.-Nr.: 42.590.06 I.-Nr.: 01018 B-SB 500E
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k Um eine Beschädigung des Getriebes zu vermeiden, darf der Bohren / Schlagbohren
Umschalter nur im Stillstand umgeschaltet werden

p Afin dʼéviter dʼendommager lʼengrenage, il est uniquement possible de commuter
entre perçage et perçage à percussion à lʼarrêt.

C Per evitare danni al meccanismo, il selettore trapano / trapano a percussione può
essere azionato solo ad utensile fermo.

2
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D
“WARNUNG - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen”

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.�
Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub 
entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!�
Tragen Sie eine Schutzbrille.
Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät heraustretende Splitter, Späne
und Stäube können Sichtverlust bewirken.�
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut
auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an andere
Personen übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit
aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Sicherheitshinweise

Die entsprechenden Sicherheitshinweise finden Sie
im beiliegenden Heftchen!

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen zur Folge haben.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

2. Gerätebeschreibung (Bild 1)

1. Bohrfutter
2. Bohrtiefenanschlag
3. Bohren-/Schlagbohren-Umschalter
4. Feststellknopf
5. Ein-/Ausschalter
6. Drehzahl-Einstellring
7. Rechts-/Linkslauf-Umschalter
8. Zusatzhandgriff

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Bohrmaschine ist zum Bohren von Löchern in
Holz, Eisen, Buntmetallen und Gestein unter
Verwendung des entsprechenden Bohrwerkzeugs
ausgelegt.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Netzspannung: 230 V ~ 50 Hz

Leistungsaufnahme: 500 W

Leerlauf-Drehzahl: 0-3000 min-1

Bohrleistung: Beton 13 mm

Stahl 13 mm

Holz 25 mm

Schutzklasse: II / �
Gewicht: 1,7 kg

Geräusch und Vibration

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend EN 60745 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 90 dB(A)

Unsicherheit KpA 3 dB

Schallleistungspegel LWA 101 dB(A)

Unsicherheit KWA 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 60745.

Schlagbohren in Beton 
Schwingungsemissionswert ah = 16,281 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Bohren in Metall 
Schwingungsemissionswert ah = 6,694 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

� Achtung!
Der Schwingungswert wird sich aufgrund des Ein-
satzbereiches des Elektrowerkzeuges ändern und
kann in Ausnahmefällen über dem angegebenen
Wert liegen.
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5. Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass die
Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten
übereinstimmen.

Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie
Einstellungen am Gerät vornehmen.

5.1. Zusatzhandgriff montieren (Bild 2-3/Pos. 8)
Der Zusatzhandgriff (8) bietet Ihnen während der
Benutzung der Schlagbohrmaschine zusätzlichen
Halt. Benutzen Sie das Gerät daher nicht ohne den
Zusatzhandgriff.
Befestigt wird der Zusatzhandgriff (8) an der
Schlagbohrmaschine durch Klemmung. Durch
Drehen der Feststellschraube (a) im Uhrzeigersinn
wird die Klemmung angezogen. Drehen gegen den
Uhrzeigersinn löst die Klemmung.
� Der beiliegende Zusatzhandgriff muss zunächst

montiert werden. Hierzu ist durch Drehen der
Feststellschraube (a) die Klemmung weit genug
zu öffnen, damit der Zusatzhandgriff über das
Bohrfutter (1) auf die Schlagbohrmaschine
geschoben werden kann.

� Nach dem Aufschieben des Zusatzhandgriffes
(8), schwenken Sie diesen in die für Sie
angenehmste Arbeitsposition.

� Jetzt die Feststellschraube (a) in entgegen
gesetzter Drehrichtung wieder festdrehen, bis der
Zusatzhandgriff fest sitzt.

� Der Zusatzhandgriff (8) ist für Rechtshänder
ebenso wie für Linkshänder geeignet.

5.2 Tiefenanschlag montieren und einstellen
(Bild 4/Pos. 2)

Der Tiefenanschlag (2) wird mit der
Feststellschraube (a) am Zusatzhandgriff (8) durch
Klemmung gehalten.
� Lösen Sie die Feststellschraube (a) und setzen

Sie den Tiefenanschlag (2) ein .
� Bringen Sie den Tiefenanschlag (2) auf gleiche

Ebene zum Bohrer.
� Ziehen Sie den Tiefenanschlag (2)  um die

gewünschte Bohrtiefe zurück.
� Ziehen Sie die Feststelllschraube (a) wieder fest.
� Bohren Sie nun das Loch, bis der

Tiefenanschlag (2) das Werkstück berührt.

5.3 Einsetzen des Bohrers (Bild 5)
� Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie

Einstellungen am Gerät vornehmen.
� Tiefenanschlag (2) wie in 5.2 beschrieben lösen

und in Richtung Bohrergriff schieben. Somit hat
man freien Zugang zum Bohrfutter (1).

� Diese Schlagbohrmaschine ist mit einem
Schnellspann-Bohrfutter (1) ausgestattet.

� Drehen Sie das Bohrfutter (1) auf. Die
Bohreröffnung muss groß genug sein, um den
Bohrer aufzunehmen.

� Wählen Sie einen geeigneten Bohrer aus.
Schieben Sie das Werkzeug soweit wie möglich
in die Bohrfutteröffnung hinein.

� Drehen Sie das Bohrfutter (1) zu. Prüfen Sie, ob
der Bohrer fest im Bohrfutter (1) sitzt.

� Überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen den
festen Sitzt des Bohrers bzw. Werkzeuges
(Netzstecker ziehen!).

6. Bedienung

6.1 Ein/Ausschalter (Bild 6/Pos. 5)
� Setzen Sie zuerst einen geeigneten Bohrer in

das Gerät ein (siehe 5.3).
� Verbinden Sie den Netzstecker mit einer

geeigneten Steckdose.
� Setzen Sie die Bohrmaschine direkt an der

Bohrstelle an.

Einschalten:
Ein-/Ausschalter (5) drücken

Dauerbetrieb:
Ein-/Ausschalter (5) mit Feststellknopf (4) sichern.

Ausschalten:
Ein-/Ausschalter (5) kurz eindrücken.

6.2 Drehzahl einstellen (Bild 6/Pos. 5)
� Sie können die Drehzahl während des Betriebes

stufenlos steuern.
� Durch mehr oder wenig starkes Drücken des

Ein-/Ausschalters (5) wählen Sie die Drehzahl.
� Wahl der richtigen Drehzahl: Die am besten

geeignete Drehzahl ist abhängig vom Werkstück,
von der Betriebsart und vom eingesetzten
Bohrer. 

� Geringer Druck auf Ein-/Ausschalter (5):
niedrigere Drehzahl (Geeignet für: kleine
Schrauben, weiche Werkstoffe) 

� Größerer Druck auf Ein-/Ausschalter (5): höhere
Drehzahl (Geeignet für: große/lange Schrauben,
harte Werkstoffe)

Tipp: Bohren Sie Bohrlöcher mit geringer Drehzahl
an. Erhöhen Sie Die Drehzahl danach schrittweise.
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Vorteile: 
� Der Bohrer ist beim Anbohren leichter zu

kontrollieren und rutscht nicht ab.
� Sie vermeiden zersplitterte Bohrlöcher (z.B. bei

Kacheln).

6.3 Vorwählen der Drehzahl (Bild 6/Pos. 6)
� Der Drehzahl-Einstellring (6) ermöglicht es

Ihnen, die maximale Drehzahl zu definieren. Der
Ein-/Ausschalter (5) kann nur noch bis zur
vorgegebenen Maximaldrehzahl eingedrückt
werden.

� Stellen Sie die Drehzahl mit dem Einstellring (6)
im Ein-/Ausschalter (5) ein.

� Nehmen Sie diese Einstellung nicht während des
Bohrens vor.

6.4 Rechts-/Linkslauf-Umschalter (Bild 6/Pos. 7)
� Nur im Stillstand umschalten!
� Stellen Sie mit dem Rechts-/Linkslauf-

Umschalter (7) die Laufrichtung des
Schlagbohrers ein:

Laufrichtung Schalterposition
Rechtslauf (Vorwärts und Bohren) R 
Linkslauf (Rücklauf) L

6.5 Bohren/Schlagbohren-Umschalter 
(Bild 7/3)

� Nur im Stillstand umschalten!

Bohren:
Bohren-/Schlagbohren-Umschalter (3) in Stellung
Bohren. (Position A)
Anwendung: Hölzer; Metalle; Kunststoffe

Schlagbohren:
Bohren-/Schlagbohren-Umschalter (3) in Stellung
Schlagbohren. (Position B)
Anwendung: Beton; Gestein; Mauerwerk

6.6 Tipps für das Arbeiten mit Ihrer
Schlagbohrmaschine

6.6.1 Bohren von Beton und Mauerwerk
� Stellen Sie den Bohren/Schlagbohren

Umschalter (3) auf die Position B
(Schlagbohren).

� Benutzen Sie für das Bearbeiten von Mauerwerk
oder Beton immer Hartmetallbohrer und eine
hohe Drehzahleinstellung.

6.6.2 Bohren von Stahl
� Stellen Sie den Bohren/Schlagbohren

Umschalter (3) auf die Position A (Bohren).
� Benutzen Sie für das Bearbeiten von Stahl

immer HSS-Bohrer (HSS = Hochlegierter
Schnellarbeitsstahl) und eine niedrige
Drehzahleinstellung.

� Es ist empfehlenswert die Bohrung durch ein
geeignetes Kühlmittel zu schmieren um
unnötigen Bohrerverschleiß zu vermeiden.

6.6.3 Schrauben eindrehen/lösen
� Stellen Sie den Bohren/Schlagbohren

Umschalter (3) auf die Position A (Bohren).
� Benutzen Sie eine niedrige Drehzahleinstellung.

6.6.4 Löcher anbohren
Falls Sie ein tiefes Loch in ein hartes Material (wie
etwa Stahl) bohren möchten, empfehlen wir, dass
Sie das Loch mit einem kleineren Bohrer vorbohren.

6.6.5 Bohren in Fliesen und Kacheln
� Stellen Sie zum Anbohren den Umschalter

Bohren/Schlagbohren (3) auf die Position A
(Bohren).

� Stellen Sie den Umschalter
Bohren/Schlagbohren (3) auf die Position B
(Schlagbohren), sobald der Bohrer die
Fliese/Kachel durchschlagen hat.

7. Austausch der
Netzanschlussleitung

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte
Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu
vermeiden.

8. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den
Netzstecker.

8.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.
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� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

8.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die
Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft überprüfen.
Achtung! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

8.3 Wartung
Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu
wartenden Teile.

8.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

9. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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« Avertissement – Lisez ce mode dʼemploi pour diminuer le risque de blessures »

Portez une protection de lʼouïe.
Lʼexposition au bruit peut entraîner une perte de lʼouïe.�
Portez un masque anti-poussière.
Lors de travaux sur su bois et autres matériaux, de la poussière nuisible à la santé peut être
dégagée. Ne travaillez pas sur du matériau contenant de lʼamiante !�
Portez des lunettes de protection.
Les étincelles générées pendant travail ou les éclats, copeaux et la poussière sortant de
lʼappareil peuvent entraîner une perte de la vue.�

F
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� Attention !
Lors de lʼutilisation dʼappareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin dʼéviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire
attentivement ce mode dʼemploi. Conservez-le bien
de façon à pouvoir disposer à tout moment de ces
informations. Si lʼappareil doit être remis à dʼautres
personnes, remettez-leur aussi ce mode dʼemploi.
Nous déclinons toute responsabilité pour les
accidents et dommages dus au non-respect de ce
mode dʼemploi et des consignes de sécurité.

1. Consignes de sécurité:

Vous trouverez les consignes de sécurité
correspondantes dans le cahier en annexe.

� AVERTISSEMENT !
Veuillez lire toutes les consignes de sécurité et
instructions.
Tout non-respect des consignes de sécurité et
instructions peut provoquer une décharge électrique,
un incendie et/ou des blessures graves. 
Conservez toutes les consignes de sécurité et
instructions pour une consultation ultérieure.

2. Description de lʼappareil (figure 1)

1. Mandrin de perceuse
2. Butée de profondeur de perçage
3. Commutateur de perçage/perçage à percussion
4. Bouton de fixation
5. Interrupteur Marche / Arrêt
6. Régulateur de vitesse de rotation
7. Commutateur de rotation à droite / à gauche
8. Poignée supplémentaire

3. Utilisation conforme à lʼaffectation

La perceuse est conçue pour le perçage de trous
dans le bois, le fer, les métaux lourds non-ferreux et
la pierre en employant l'outil de perçage
correspondant.

La machine doit exclusivement être employée
conformément à son affectation. Chaque utilisation
allant au-delà de cette affectation est considérée
comme non conforme. Pour les dommages en
résultant ou les blessures de tout genre, le
producteur décline toute responsabilité et
lʼopérateur/lʼexploitant est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à
leur affectation, nʼont pas été construits, pour être
utilisés dans un environnement professionnel,
industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute
responsabilité si lʼappareil est utilisé
professionnellement, artisanalement ou dans des
sociétés industrielles, tout comme pour toute activité
équivalente.

4. Données techniques

Tension du réseau :  230 V~50 Hz

Puissance absorbée :  500 W

Vitesse de marche à vide : 0-3000 tr/min

Capacité de perçage  Béton 13 mm

Acier 13 mm

Bois 25 mm

Catégorie de protection :  II / �
Poids :  1,7 kg

Bruit et vibration

Les valeurs de bruit et de vibration ont été
déterminées conformément à la norme EN 60745.

Niveau de pression acoustique LpA 90 dB(A)

Imprécision KpA 3 dB

Niveau de puissance acoustique LWA 101 dB(A)

Imprécision KWA 3 dB

Portez une protection acoustique.
Lʼexposition au bruit peut entraîner la perte de lʼouïe.

Les valeurs totales des vibrations (somme des
vecteurs de trois directions) ont été déterminées
conformément à EN 60745.

Perçage à percussion dans le béton
Valeur dʼémission des vibrations ah = 16,281 m/s2

Imprécision K = 1,5 m/s2

Perçage dans le métal
Valeur dʼémission des vibrations ah = 6,694 m/s2

Imprécision K = 1,5 m/s2

� Attention !
La valeur de vibration est différente en fonction du
domaine dʼutilisation de lʼoutil électrique et peut,
dans des cas exceptionnels, être supérieure à la
valeur indiquée.

F
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5. Avant la mise en service

Assurez-vous, avant de connecter la machine, que
les données se trouvant sur la plaque de
signalisation correspondent bien aux données du
réseau.

Enlevez systématiquement la fiche de contact avant
de paramétrer lʼappareil.

5.1.Monter la poignée supplémentaire 
(figure 2-3/pos. 8)

La poignée supplémentaire (8) vous permet dʼavoir
un meilleur appui pendant lʼutilisation de la perceuse
électrique. Nʼutilisez donc pas lʼappareil sans sa
poignée supplémentaire.
La poignée supplémentaire (8) est fixée par serrage à
la perceuse électrique à percussion. En tournant la
vis de fixation (a) dans le sens des aiguilles d’une
montre, on la serre. Dans le sens contraire de celui
des aiguilles d’une montre, on la desserre.
� La poignée supplémentaire jointe doit tout

d’abord être montée. Pour ce faire, tourner la vis
de fixation (a) pour ouvrir suffisamment le
système de serrage afin de pouvoir pousser la
poignée supplémentaire par dessus le mandrin
de la perceuse (1) sur la perceuse électrique à
percussion. 

� Une fois la poignée supplémentaire (8) poussée,
pilotez-la pour la mettre dans la position de travail
la plus agréable. 

� Maintenant, resserrez la vis de fixation (a) dans le
sens contraire du sens de rotation jusqu’à ce que
la poignée supplémentaire soit bien en place. 

� La poignée supplémentaire (8) convient tout
autant aux droitiers quʼaux gauchers.

5.2 Monter la butée de profondeur et la régler
(figure 4/pos. 2)

La butée de profondeur (2) est maintenue avec la vis
de fixation (a) sur la poignée supplémentaire (8) par
blocage.
� Desserrez la vis de fixation (a) et insérez la

butée de profondeur (2).
� Réglez la butée de profondeur (2) au même

niveau que le foret.
� Faites reculer la butée de profondeur (2) de la

profondeur de perçage désirée.
� Serrez la vis de fixation (a) à fond.
� Percez à présent le trou jusquʼà ce que la butée

de profondeur (2) touche la pièce à usiner.

5.3 Mise en place du foret (figure 5)
� Enlevez systématiquement la fiche de contact

avant de paramétrer lʼappareil.
� Desserrez la butée de profondeur comme décrit

au point 5.2 et poussez-la en direction de la
poignée supplémentaire. On a ainsi accès libre
au mandrin de perceuse (1).

� Cette perceuse électrique à percussion est dotée
dʼun mandrin à serrage rapide (1).

� Dévissez le mandrin (1). Lʼouverture de la
perceuse doit être assez grande pour pouvoir
engager le foret.

� Sélectionnez le bon foret. Poussez le foret le
plus loin possible dans lʼouverture du mandrin.

� Fermez le mandrin de perceuse (1). Contrôlez si
le foret tient bien dans le mandrin de perceuse
(1).

� Contrôlez à intervalles réguliers si le foret ou
lʼoutil sont bien correctement introduits
(débranchez la prise secteur !).

6. Commande

6.1 Interrupteur Marche / Arrêt (figure 6/pos. 5)
� Introduisez tout dʼabord un foret adéquat dans

lʼappareil (voir 5.3).
� Connectez la fiche de contact à une prise

appropriée.
� Placer la perceuse directement sur lʼendroit à

percer.

Mise en circuit :
appuyer sur lʼinterrupteur Marche / Arrêt (5)

Fonctionnement continu :
Bloquer lʼinterrupteur Marche / Arrêt (5) avec le
bouton de fixation (4).

Mise hors circuit :
appuyez brièvement sur lʼinterrupteur Marche / Arrêt
(5).

6.2 Régler la vitesse (fig. 6/pos. 5)
� Vous pouvez commander la vitesse en continu

pendant le fonctionnement.
� Vous sélectionnez la vitesse en appuyant plus

ou moins fortement sur lʼinterrupteur Marche /
Arrêt (5).

� Sélection de la vitesse de rotation correcte : la
vitesse la plus appropriée dépend de la pièce à
usiner, du mode de fonctionnement et du foret
employé.

F
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� Une faible pression sur lʼinterrupteur Marche /
Arrêt (5) : vitesse extrêmement basse (convient
aux : petites vis, matériaux souples)

� Une pression plus importante sur lʼinterrupteur
Marche / Arrêt (5) : vitesse plus élevée (convient
aux : grandes/longues vis, matériaux durs)

Astuce : Percez les trous à une vitesse moins
élevée. Augmentez ensuite la vitesse petit à petit.

Avantages :
� Le foret est plus facile à contrôler pendant le

perçage et il ne glisse pas.
� Vous évitez dʼobtenir des trous éclatés (par

exemple pour les carreaux)

6.3 Présélectionner la vitesse de rotation 
(figure 6/pos. 6)

� La bague de réglage de la vitesse de rotation (6)
vous permet de définir la vitesse de rotation
maximale. Lʼinterrupteur Marche / Arrêt (5) peut
uniquement être enfoncé jusquʼà la vitesse de
rotation maximale prescrite.

� Réglez la vitesse de rotation avec la bague de
réglage (6) dans lʼinterrupteur Marche / Arrêt (5).

� Nʼeffectuez pas ce réglage pendant que vous
percez.

6.4 Commutateur de rotation à droite / à gauche
(figure 6/pos. 7)

� Commuter uniquement à lʼarrêt !
� Réglez le sens de rotation de la perceuse à

percussion avec le commutateur de rotation à
droite / à gauche (7) :

Sens de rotation Position du commutateur
Marche à droite (avant et perçage) R

Marche à gauche (retour) L 

6.5 Commutateur de perçage / perçage à
percussion (figure 7/3)

� Commuter uniquement à lʼarrêt !

Perçage :
Commutateur de perçage/perçage à percussion (3)
en position perçage. (Position A)
Application : bois ; métaux ; matières plastiques 

Perçage à percussion :
Commutateur de perçage/perçage à percussion (3)
en position perçage à percussion. (Position B)
Application : Béton ; pierre ; maçonnerie 

6.6 Astuces pour le travail avec votre perceuse
électrique à percussion

6.6.1 Perçage de béton et de maçonnerie
� Mettez le commutateur de perçage / perçage à

percussion (3) en position B (perçage à
percussion).

� Utilisez pour travailler de la maçonnerie ou du
béton toujours le foret pour métal dur et avec un
réglage élevé de la vitesse de rotation.

6.6.2 Perçage de lʼacier
� Mettez le commutateur de perçage / perçage à

percussion (3) en position A (perçage).
� Utilisez pour le traitement de lʼacier toujours le

foret pour acier à coupe très rapide (acier à
coupe très rapide = acier fortement allié) et un
réglage de la vitesse de rotation peu élevé.

� Il est recommandé de lubrifier le perçage à lʼaide
dʼun réfrigérant approprié afin dʼéviter que le
foret ne sʼuse inutilement.

6.6.3 Serrer/desserrer les vis
� Mettez le commutateur de perçage / perçage à

percussion (3) en position A (perçage).
� Utilisez un réglage de la vitesse de rotation peu

élevé.

6.6.4 Percer des trous
Si vous voulez percer un trou dans un matériau dur
(comme de lʼacier), nous vous recommandons de
percer dʼabord le trou avec un foret plus petit.

6.6.5 Perçage dans des carreaux et dalles
� Pour faire le premier perçage, mettez le

commutateur perçage / perçage à percussion (3)
sur la position A (perçage).

� Mettez le commutateur
perçage / perçage à percussion (3) sur la
position B (perçage à percussion), dès que le
foret a percé le carreau /la dalle.

7. Remplacement de la ligne de
raccordement réseau

Si la ligne de raccordement réseau de cet appareil
est endommagée, il faut la faire remplacer par le
producteur ou son service après-vente ou par une
personne de qualification semblable afin dʼéviter tout
risque. 

F
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8. Nettoyage, maintenance et 
commande de pièces de rechange

Retirez la fiche de contact avant tous travaux de
nettoyage.

8.1 Nettoyage 
� Maintenez les dispositifs de protection, les fentes 

à air et le carter de moteur aussi propres (sans 
poussière) que possible. Frottez lʼappareil avec 
un chiffon propre ou soufflez dessus avec de lʼair 
comprimé à basse pression.

� Nous recommandons de nettoyer lʼappareil 
directement après chaque utilisation.

� Nettoyez lʼappareil régulièrement à lʼaide dʼun 
chiffon humide et un peu de savon. Nʼutilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergeant ; ils 
pourraient endommager les pièces en matières 
plastiques de lʼappareil. Veillez à ce quʼaucune 
eau nʼentre à lʼintérieur de lʼappareil.

8.2 Brosses à charbon
Si les brosses à charbon font trop dʼétincelles, 
faites-les contrôler par des spécialistes en 
électricité.
Attention ! Seul un(e) spécialiste électricien(ne) est
autorisé à remplacer les brosses à charbon.

8.3 Maintenance
Aucune pièce à lʼintérieur de lʼappareil nʼa besoin 
de maintenance.

8.4 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:
� Type de lʼappareil
� No. dʼarticle de lʼappareil
� No. dʼidentification de lʼappareil
� No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à
lʼadresse www.isc-gmbh.info

9. Mise au rebut et recyclage

Lʼappareil se trouve dans un emballage permettant
dʼéviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matière première et peut donc
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans
le circuit des matières premières.
Lʼappareil et ses accessoires sont en matériaux
divers, comme par ex. des métaux et matières
plastiques. Eliminez les composants défectueux
dans les systèmes dʼélimination des déchets
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce
spécialisé ou auprès de lʼadministration de votre
commune !

14
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“Avvertimento – Per ridurre il rischio di lesioni leggete le istruzioni per lʼuso”

Portate cuffie antirumore.
Lʼeffetto del rumore può causare la perdita dellʼudito.�
Mettete una maschera antipolvere.
Facendo lavori su legno o altri materiali si può creare della polvere nociva alla salute. Non
lavorate materiale contenente amianto!�
Indossate gli occhiali protettivi.
Scintille createsi durante il lavoro o schegge, trucioli e polveri scaraventate fuori dallʼapparecchio
possono causare la perdita della vista. �
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� Attenzione!
Nellʼusare gli apparecchi si devono rispettare diverse
avvertenze di sicurezza per evitare lesioni e danni.
Quindi leggete attentamente queste istruzioni per
lʼuso. Conservatele bene per avere a disposizione le
informazioni in qualsiasi momento. Se date
lʼapparecchio ad altre persone consegnate loro
queste istruzioni per lʼuso insieme allʼapparecchio!
Non ci assumiamo alcuna responsabilità per incidenti
o danni causati dal mancato rispetto di queste
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

1. Avvertenze sulla sicurezza

Le relative avvertenze di sicurezza si trovano
nellʼopuscolo allegato.

� AVVERTIMENTO!
Leggete tutte le avvertenze di sicurezza e le
istruzioni.
Dimenticanze nel rispetto delle avvertenze di
sicurezza e delle istruzioni possono causare scosse
elettriche, incendi e/o gravi lesioni.
Conservate tutte le avvertenze e le istruzioni per
eventuali necessità future.

2. Descrizione dellʼapparecchio (Fig. 1)

1. Mandrino per punte da trapano
2. Asta di profondità di perforazione
3. Selettore trapano / trapano a percussione
4. Pulsante di bloccaggio
5. Interruttore ON/OFF
6. Regolatore del numero di giri
7. Commutatore rotazione destrorsa/sinistrorsa
8. Impugnatura addizionale

3. Utilizzo proprio

Il trapano è concepito per eseguire fori in legno,
acciaio, metalli non ferrosi e pietra utilizzando il
relativo strumento di perforazione.

Lʼapparecchio deve venire usato solamente per lo
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che
esuli da quello previsto non è un uso conforme.
Lʼutilizzatore/lʼoperatore, e non il costruttore, è
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo che
ne risultino.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per lʼimpiego professionale, artigianale
o industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia
quando lʼapparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o in attività
equivalenti. 

4. Caratteristiche tecniche

Tensione di rete: 230 V~ 50 Hz

Potenza assorbita: 500 W

Numero di giri al minimo: 0-3000 min-1

Diametro massimo Cemento 13 mm

Acciaio 13 mm

Legno 25 mm

Grado di protezione: II / �
Peso: 1,7 kg

Rumore e vibrazioni

I valori del rumore e delle vibrazioni sono stati rilevati
secondo la norma EN 60745.

Livello di pressione acustica LpA 90 dB (A)

Incertezza KpA 3 dB

Livello di potenza acustica LWA 101 dB (A)

Incertezza KWA 3 dB

Portate cuffie antirumore.
Lʼeffetto del rumore può causare la perdita dellʼudito.

Valori complessivi delle vibrazioni (somma vettoriale
delle tre direzioni) rilevati secondo la norma EN
60745.

Trapano a percussione su calcestruzzo 
Valore emissione vibrazioni ah = 16,281 m/s2

Incertezza K = 1,5 m/s2

Trapano su metallo 
Valore emissione vibrazioni ah = 6,694 m/s2

Incertezza K = 1,5 m/s2

� Attenzione!
Il valore di vibrazione cambierà a causa del settore di
impiego dellʼelettroutensile e in casi eccezionali può
essere superiore ai valori riportati.
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5. Prima della messa in esercizio

Prima di inserire la spina nella presa di corrente
assicuratevi che i dati sulla targhetta di
identificazione corrispondano a quelli di rete.

Staccate sempre la spina di alimentazione prima di
ogni impostazione allʼutensile.

5.1.Montaggio dellʼimpugnatura addizionale 
(Fig. 2-3/Pos. 8)

Lʼimpugnatura addizionale (8) vi offre un ulteriore
sostegno durante lʼutilizzo del trapano a percussione.
Perciò non usate lʼapparecchio senza lʼimpugnatura
addizionale.
L’impugnatura addizionale (8) viene fissata al trapano
a percussione tramite serraggio. Il serraggio viene
chiuso ruotando la vite di serraggio (a) in senso
orario. La rotazione in senso antiorario allenta il
serraggio.
� Per prima cosa si deve montare l’impugnatura

addizionale allegata. A questo scopo si deve
aprire a sufficienza il serraggio ruotando
l’apposita vite (a) affinché l’impugnatura
addizionale possa essere inserita sul trapano a
percussione tramite il mandrino (1).

� Dopo aver infilato l’impugnatura addizionale (8),
spostatela nella posizione di lavoro più adatta a
voi.

� Adesso avvitate la vite di serraggio (a) ruotandola
in senso opposto finché l’impugnatura
addizionale non sia ben fissata. 

� Lʼimpugnatura addizionale (8) è adatta anche per
mancini.

5.2 Montaggio e regolazione dellʼasta di
profondità (Fig. 4/Pos. 2)

Lʼasta di profondità (2) viene fissata allʼimpugnatura
addizionale (8) tramite serraggio con la relativa vite
(a).
� Allentate la vite di serraggio (a) e inserite lʼasta di

profondità (2).
� Portate lʼasta di profondità (2) allo stesso livello

della punta del trapano.
� Tirate indietro lʼasta (2) fino a raggiungere la

profondità di perforazione desiderata.
� Serrate di nuovo saldamente la vite di serraggio

(a).
� Adesso eseguite il foro finché lʼasta di profondità

(2) non tocca il pezzo da lavorare. 

5.3 Inserimento della punta (Fig. 5)
� Staccate sempre la spina di alimentazione prima

di ogni impostazione allʼutensile.
� Allentate lʼasta di profondità come descritto in 5.2

e spingetela in direzione dellʼimpugnatura
addizionale. In questo modo avete libero
accesso al mandrino (1).

� Questo trapano a percussione è dotato di un
mandrino per punte da trapano (1).

� Allentate il mandrino (1). Lʼapertura per la punta
deve essere grande abbastanza per accogliere
la medesima.

� Scegliete la punta appropriata. Inserite il più
possibile la punta nellʼapertura del mandrino.

� Serrate il mandrino (1). Controllate che la punta
sia stretta nel mandrino (1). 

� Controllate regolarmente che la punta o lʼutensile
siano ben serrati (staccate la presa dalla
corrente!).

6. Uso

6.1 Interruttore ON/OFF (Fig. 6/Pos. 5)
� Inserite innanzi tutto una punta adatta

nellʼapparecchio (vedi 5.3).
� Inserite la spina della presa di corrente in una

presa appropriata. 
� Avvicinate il trapano direttamente al punto da

perforare.

Accensione
Premete lʼinterruttore ON/OFF (5)

Esercizio continuo
Fissate lʼinterruttore ON/OFF (5) con il pulsante di
bloccaggio (4).

Spegnimento
Premete brevemente lʼinterruttore ON/OFF (5).

6.2 Regolare il numero di giri (Fig. 6/Pos. 5)
� Potete comandare in continuo il numero di giri

durante lʼimpiego. 
� Selezionate il numero dei giri premendo più o

meno forte lʼinterruttore ON/OFF (5).
� Selezione del numero giusto di giri: il numero di

giri più appropriato dipende dal pezzo da
lavorare, dalla modalità operativa e dalla punta
impiegata. 

� Pressione limitata sullʼinterruttore ON/OFF (5):
numero di giri basso (adatto a: viti piccole,
materiali morbidi)

Anleitung_B-SB_500_E_SPK7:_  21.10.2008  13:58 Uhr  Seite 17



I

18

� Pressione maggiore sullʼinterruttore ON/OFF (5):
numero di giri elevato (adatto a: viti
grandi/lunghe, materiali duri)

Consiglio: iniziate a eseguire i fori con un numero
basso di giri. Aumentate poi gradualmente il numero
di giri.

Vantaggi
� Allʼinizio della perforazione la punta è più facile

da controllare e non scivola.
� Evitate così fori dal bordo irregolare (per es.

nelle piastrelle). 

6.3 Preselezione del numero di giri 
(Fig. 6/Pos. 6)

� L’anello di regolazione del numero di giri (6) vi dà
la possibilità di stabilire il numero massimo di giri.
L’interruttore ON/OFF (5) può quindi venire
premuto fino al raggiungimento del numero
massimo di giri impostato.

� Regolate il numero di giri tramite l’apposito anello
(6) nell’interruttore ON/OFF (5).

� Non effettuate questa impostazione durante
l’esecuzione della perforazione.

6.4 Selettore movimento destrorso/sinistrorso
(Fig. 6/Pos. 7)

� Eseguite il passaggio soltanto ad
apparecchio fermo!

� Regolate con il selettore movimento
destrorso/sinistrorso (7) il senso di rotazione del
trapano a percussione

Senso di rotazione Posizione del selettore
Movimento destrorso 
(in avanti e perforazione) R

Movimento sinistrorso (allʼindietro) L

6.5 Selettore trapano/trapano a percussione 
(Fig. 7/3)

Eseguite il passaggio soltanto ad apparecchio
fermo!

Trapano
Portare il selettore trapano/trapano a percussione (3)
in posizione “Trapano” (Posizione A)
Da usare per: legni, metalli, materie plastiche 

Trapano a percussione
Portare il selettore trapano/trapano a percussione (3)
in posizione “Trapano a percussione”. (Posizione B)
Da usare per: calcestruzzo, pietre, muratura 

6.6 Consigli per lavorare con il trapano a
percussione

6.6.1 Perforazione di calcestruzzo e muratura
� Portate il selettore trapano/trapano a

percussione (3) in posizione B (“Trapano a
percussione”).

� Per eseguire fori in muratura o calcestruzzo
utilizzate sempre la punta di metallo dura e un
numero di giri elevato.

6.6.2 Perforazione di acciaio
� Portate il selettore trapano/trapano a

percussione (3) in posizione A (“Trapano”).
� Per eseguire fori nellʼacciaio utilizzate sempre

punte HSS (HSS= Acciaio super rapido) e un
numero di giri basso.

� È consigliabile lubrificare il foro con un
refrigerante appropriato per evitare lʼusura della
punta.

6.6.3 Avvitare/svitare le viti
� Portate il selettore trapano/trapano a

percussione (3) in posizione A (“Trapano”).
� Usate unʼimpostazione del numero di giri bassa.

6.6.4 Iniziare lʼesecuzione di fori
Nel caso in cui vogliate eseguire un foro profondo in
un materiale duro (come lʼacciaio), vi consigliamo di
eseguire prima un foro con una punta piccola. 

6.6.5 Perforazione di piastrelle
� Per perforare portate il selettore trapano/trapano

a percussione (3) in posizione A (“Trapano”).
� Mettete il selettore trapano/trapano a

percussione (3) in posizione B (“Trapano a
percussione) non appena la punta ha perforato
la piastrella/ceramica.

7. Sostituzione del cavo di
alimentazione

Se il cavo di alimentazione di questo apparecchio
viene danneggiato deve essere sostituito dal
produttore, dal suo servizio di assistenza clienti o da
una persona al pari qualificata al fine di evitare
pericoli.
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8. Pulizia, manutenzione e
ordinazione dei pezzi di ricambio 

Prima di qualsiasi lavoro di pulizia staccate la spina
dalla presa di corrente.  

8.1 Pulizia
� Tenete il più possibile i dispositivi di protezione, le

fessure di aerazione e la carcassa del motore 
liberi da polvere e sporco.  Strofinate 
lʼapparecchio con un panno pulito o soffiatelo con
lʼaria compressa a pressione bassa.

� Consigliamo di pulire lʼapparecchio subito dopo 
averlo usato.

� Pulite lʼapparecchio regolarmente con un panno 
asciutto ed un poʼ di sapone. Non usate 
detergenti o solventi perché questi ultimi 
potrebbero danneggiare le parti in plastica 
dellʼapparecchio.  Fate attenzione che non possa 
penetrare dellʼacqua nellʼinterno dellʼapparecchio.

8.2 Spazzole al carbone
In caso di uno sviluppo eccessivo di scintille fate 
controllare le spazzole al carbone da un elettricista.
Attenzione! Le spazzole al carbone devono essere
sostituite solo da un elettricista.

8.3 Manutenzione
Allʼinterno dellʼapparecchio non si trovano altre parti
sottoposte ad una manutenzione qualsiasi.

8.4 Ordinazione di pezzi di ricambio:
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
� modello dellʼapparecchio
� numero dellʼarticolo dellʼapparecchio
� numero dʼident. dellʼapparecchio
� numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.isc-gmbh.info

9. Smaltimento e riciclaggio

Lʼapparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e può perciò essere
utilizzato di nuovo o riciclato.
Lʼapparecchio e i suoi accessori sono fatti di
materiali diversi, per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio
specializzato o allʼamministrazione comunale!
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C Solo per paesi membri dell'UE

Non gettate gli utensili elettrici nei rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e 
l'applicazione nel diritto nazionale gli elettroutensili usati devono venire raccolti separatamente e smaltiti 
in modo ecologico.

Alternativa di riciclaggio alla richiesta di restituzione
Il proprietario dellʼapparecchio elettrico è tenuto in alternativa, invece della restituzione, a collaborare in 
modo che lo smaltimento venga eseguito correttamente in caso ceda lʼapparecchio. Lʼapparecchio 
vecchio può anche venire consegnato ad un centro di raccolta che provvede poi allo smaltimento 
secondo le norme nazionali sul riciclaggio e sui rifiuti. Non ne sono interessati gli accessori e i mezzi 
ausiliari senza elementi elettrici forniti insieme ai vecchi apparecchi.

k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

p Uniquement pour les pays de l'Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères.

Selon la norme européenne 2002/96/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l'environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de lʼappareil électrique est obligé, en guise dʼalternative à un envoi en retour, à contribuer 
à un recyclage effectué dans les règles de lʼart en cas de cessation de la propriété. Lʼancien appareil 
peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra lʼéliminer dans le sens de la Loi 
sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources fournies 
sans composants électroniques.

Anleitung_B-SB_500_E_SPK7:_  21.10.2008  13:58 Uhr  Seite 21



22

�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents dʼaccompagnement des produits, même incomplète, nʼest
autorisée quʼavec lʼagrément exprès de lʼentreprise ISC GmbH.

�
La ristampa o lʼulteriore riproduzione, anche parziale, della
documentazione o dei documenti dʼaccompagnamento dei prodotti  è
consentita solo con lʼesplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.

� Technische Änderungen vorbehalten

� Sous réserve de modifications

� Con riserva di apportare modifiche tecniche
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p BULLETIN DE GARANTIE
Chère Cliente, Cher Client, 

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner
impeccablement, nous en serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact
avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur le bulletin de garantie. Nous restons également
volontiers à votre disposition au numéro de téléphone de service indiqué plus bas. Pour faire valoir une
demande de garantie, ce qui suit  est valable : 

1. Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie
légaux ne sont en rien altérés par la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite. 

2. La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou
de matériau et est limitée à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au
fait que nos appareils, conformément à leur affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un
environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat de garantie ne peut avoir lieu dès lors que
l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales ou industrielles ou
toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de
substitution de dommages dus aux transports, les dommages occasionnés par le non-respect des
instructions de montage ou en raison d’une installation non conforme, du non-respect du mode d’emploi
(comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension réseau ou à un mauvais type de courant),
les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge de l’appareil ou encore
l’emploi d’accessoires non homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité,
l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme par exemple du sable, des pierres ou de la
poussière), l’emploi de la force ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages dus à une
chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. 

Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil. 

3. Le délai de garantie s’élève à 2 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de
garanties doivent être présentées avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant
le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de demande de garantie après
écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement
une prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de
garantie, en raison de cette prestation, pour l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci
est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4. Pour faire reconnaître votre demande de garantie, veuillez nous envoyer l’appareil défectueux franco de
port à l’adresse indiquée ci-dessous. Ajoutez à l’envoi l’original du bon d’achat ou de tout autre preuve de
l’achat datée. Veuillez donc toujours bien conserver le bon d’achat en guise de preuve ! Décrivez la raison
de la réclamation le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil est compris dans notre prestation
de garantie, nous vous retournerons sans délai un appareil réparé ou encore un nouveau. 

Bien entendu, nous sommes prêts également à réparer les appareils défectueux contre remboursement des
frais, dès lors que l’appareil n’est plus ou pas garanti. Pour ce faire, veuillez envoyer l’appareil à notre adresse
de service après-vente.
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C CERTIFICATO DI GARANZIA
Gentili clienti,

i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l’apparecchio non dovesse tuttavia funzionare
correttamente, ci scusiamo e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti all’indirizzo
indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposizione anche telefonicamente al numero del
servizio assistenza sotto indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:

1. Queste condizioni di garanzia regolano ulteriori prestazioni di garanzia. La presente garanzia non tocca i
vostri diritti al ricorso di garanzia previsti dalla legge. Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite. 

2. La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente le anomalie riconducibili a difetti del materiale o di
produzione ed è limitata all’eliminazione di queste anomalie o alla sostituzione dell’apparecchio. Tenete
presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Un contratto di garanzia non viene concluso quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o con attività equivalenti. Dalla nostra garanzia sono escluse inoltre le
prestazioni di risarcimento per danni dovuti al trasporto o danni causati dalla mancata osservanza delle
istruzioni per il montaggio o per installazione non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per
l’uso (come per es. collegamento a tensione di rete o tipo di corrente non corretto), dall’uso improprio o
illecito (come per es. sovraccarico dell’apparecchio o utilizzo di utensili o accessori non consentiti), dalla
mancata osservanza delle norme di sicurezza e di manutenzione, dalla penetrazione di corpi estranei
nell’apparecchio (come per es. sabbia, pietre o polvere), dall’impiego della forza o dall’influsso esterno
(come per es. danni dovuti a caduta) e dall’usura normale e dovuta all’impiego. 

Il diritti di garanzia decadono quando sono già effettuati interventi sull’apparecchio. 

3. Il periodo di garanzia è 2 anni e inizia alla data d’acquisto dell’apparecchio. I diritti di garanzia devono
essere fatti valere prima della scadenza del periodo di garanzia, entro due settimane dopo avere accertato
il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di garanzia dopo la scadenza del relativo periodo. La
riparazione o la sostituzione dell’apparecchio non comporta una proroga del periodo di garanzia e con
questa prestazione per l’apparecchio o per pezzi di ricambio eventualmente installati non inizia un nuovo
periodo di garanzia. Questo vale anche nel caso si ricorra ad un servizio sul posto. 

4. Per la rivendicazione dei vostri diritti di garanzia inviate l’apparecchio difettoso franco di porto all’indirizzo
sotto indicato. Allegate lo scontrino di cassa in originale o un’altra prova d’acquisto che riporti la data.
Conservate bene perciò lo scontrino di cassa come prova! Indicate il motivo di reclamo nel modo più
dettagliato possibile. Se il difetto dell’apparecchio rientra nella nostra prestazione di garanzia, ricevete
l’apparecchio riparato o un apparecchio nuovo a stretto giro di posta. 

Naturalmente effettuiamo a pagamento anche riparazioni sull’apparecchio che non rientrano o non rientrano più
nella garanzia. A tale scopo inviate l’apparecchio all’indirizzo del servizio assistenza. 
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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